
Murmelbahn aus Klopapierrollen 

 

Aus den Papprollen kann man eine Kugelbahn basteln. Dafür werden die Innenrollen 

aus Toiletten- oder Küchenpapier zunächst unterschiedlich lang zurechtgeschnitten. 

Damit man die Murmeln beim Rollen später beobachten kann, einfach einige Rollen 

längs halbieren oder mit kleinen Fenstern versehen. 

 

 

 

Die zurechtgeschnittenen Rollen werden dann mit Klebepads in Zickzack- oder 

Schlangenform an einer Tür oder Wand befestigt – immer so, dass die Murmel von 

Rolle zu Rolle ihren Weg findet. Die halbierten Rollen werden an einer der gewölbten 

Außenkanten an die Wand geklebt, so dass die Kugel nicht herausfallen kann. Damit 

die Klebemasse des Pads an der Rolle besser haftet, vorher einen Tesafilmstreifen 

über die Pappe zu kleben. Bei der Anordnung und der Gestaltung sind der Fantasie 

dann keine Grenzen gesetzt. 

 







 

 

 

 

 

 

Du brauchst:  

- 475g Mehl  

- 200g Salz  

- 10g Zitronensäure  

- 400ml heißes Wasser  

- 3 EL Öl  

- 2 Päck. Lebensmittelfarbe (Pulver) 

 

So stellst du die Knete her:  

1) Vermenge das Mehl, Salz und Öl miteinander.  

2) Die Zitronensäure und die Lebensmittelfarbe ins Wasser 

geben und verrühren.  

3) Das Wasser zum Mehlgemisch geben und mit dem Mixer   

ein wenig verkneten.  

4) Damit die Knete die richtige Konsistenz erreicht, sollte 

sie anschließend mit den Händen weiter geknetet werden. 

Eventuell wird ein wenig mehr Mehl zum Verkneten mit den 

Händen benötigt.  

Fertig ☺ 

Knete 

selbst herstellen  
 



 



Eierbecher für den Frühstückstisch 

 

Du benötigst dazu: 

• einen alten Eierkarton 

• eine Schere 

• farbiges Papier für den Schnabel, die Füße und den Hühnerkamm 

• einen schwarzen Stift für die Augen – wer hat Wackelaugen 

• Kleber 

• bunte Federn 

 

Viel Spaß beim Basteln 

 

 



Aus der Einzel-Socke wird ein Osterhase 

 

 

 

Wir gestalten Osterhasen aus Socken. Dafür braucht es nicht mal eine Nadel – 

und einzelne Socken finden eine neue Verwendung. Die Socke dafür einfach zu 

zwei Drittel mit Reis oder Vogelsand füllen und mit Garn fest zubinden. Den 

oberen Rest in der Mitte durchschneiden und halbrund zuschneiden, sodass 

zwei Schlappohren entstehen. Dann den oberen Teil der gefüllten Socke so 

abbinden, dass eine Art Kopf entsteht. Wackelaugen aufkleben oder mit Filzstift 

aufmalen. 

 


